
  
 

           
 
 
 
 
 
Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 21.11.2023 
Ausschuss für Umwelt, Ordnung und Sicherheit 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Ordnung und Sicherheit am Montag, 
20.11.2023 
 
Sitzungsort: 
Neubrandenburg, Berufsfeuerwehr, Ziegelbergstraße 50, Raum 2.2.47 

 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:  19:30 Uhr  
 
Anwesenheit: 
 
Anwesend: 
 
Beigeordneter und 1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
Herr Peter Modemann 
 
Verwaltungsmitarbeiter/in 
Frau Konstanze Kunze Abteilungsleiterin Ordnung, Verkehr und Gewerbe 
Herr Frank Bühring  Abteilungsleiter Brandschutz und Rettungsdienst 
Herr Dirk Füsting  Beauftragter des Oberbürgermeisters 
Herr Dr. Christian Wolff Klimaschutzmanager 
Frau Katja Piotrowski  Leiterin Finanzservice 
Frau Jule Schulz  Sachbearbeiterin Finanzcontrolling 
Herr Egbert Neumann Sachbearbeiter Abwasser 
 

Vorsitzender 
Ratsherr Hans-Jürgen Schwanke  

stellv. Vorsitzende/r 
  
Ratsfrau Amina Kanew  

Gremiumsmitglied 
Ratsherr Roland Fanselow  
Ratsherr Manfred Pawlowski  
Ratsfrau Jutta Wegner  
Herr Prof. Dr. Robert Northoff 
Herr Oliver Kunst 
Herr Kay Reinders 
Ratsherr Michael Stieber 

 

 
Abwesend: 
Ratsherr Wilfried Luttkus  
Ratsherr Jörg Albrecht 

 

Ratsherr Thomas Schröder  

 



   

 
 
 

Öffentlicher Teil 

TOP  1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Ratsherr Schwanke, Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt, Ordnung und Sicherheit, 
eröffnet die 33. Sitzung des AfUOS und begrüßt die Mitglieder sowie die anwesenden Gäste. 
 
Es wird Rederecht beantragt für Frau Katrin Nastola, Frau Dr. Tatyana Koegst und Herrn Dr. 
Martin Rinas von der neu-wab zum TOP 4.1. Dem wird einstimmig zugestimmt. 
  
  
TOP  2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 
Ratsherr Schwanke stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. 
 
Die Anwesenheitsmehrheit wird festgestellt. Es sind 9 von 9 Mitgliedern anwesend, die Be-
schlussfähigkeit ist gegeben.  
  
  
TOP  3 Beschluss über die Niederschrift der Sitzung vom 25.09.2023 
 
Die Niederschrift der Sitzung des AfUOS vom 25.09.2023 wird mehrheitlich bestätigt (1 Ent-
haltung). 
 
  
TOP  4 Informationen, Mitteilungen und Anfragen (öffentlich) 
 
 
TOP  4.1 Niederschlagswassermanagement in der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 

dazu: neu.sw/neu-wab Abwasserentsorgung 
 
Frau Nastola, Herr Dr. Rinas und Frau Dr. Koegst informieren anhand einer Power-Point-
Präsentation zum Niederschlagswassermanagement in der Vier-Tore-Stadt. Die Präsentati-
on wird der Niederschrift als Anhang angefügt. 
 
Herr Modemann informiert, dass Fragen der Anwesenden zum Niederschlagswasserma-
nagement gern an den FB Stadtplanung, Wirtschaft und Bauordnung zur Beantwortung wei-
tergeleitet werden können. 
 
Ratsherr Pawlowski erfragt den aktuellen Stand der Einrichtung von Rettungspunkten, 
BV/VII/0645. In der Sitzung der Stadtvertretung am 22.06.2023 wurde mit Beschluss-Nr. STV 
34/16/2023 die Schaffung von sogenannten Rettungspunkten/Notfallbänken beschlossen.  
 
Herr Modemann antwortet, dass die Anfrage an den Eigenbetrieb Immobilienmanagement, 
Abteilung Grünflächen, Friedhof und Forst zur Beantwortung weitergeleitet wird. 
  
  
TOP  4.2 Informationen zu Unfallschwerpunkten in der Vier-Tore-Stadt 
 
In der Sitzung des Hauptausschusses am 19.10.2023 wurde durch Ratsherrn Dr. Kirchhefer 
angeregt, das Thema Unfälle auf dem Friedrich-Engels-Ring (FER) im nächsten AfUOS zu 
thematisieren, insbesondere bezüglich der Unfallschwerpunkte sowie Rotlichtverstöße. Frau 



   

Kunze schlägt vor, dieses Thema in einer Sitzung im kommenden Jahr zu behandeln, da 
dann die Verkehrsunfalldaten, die von der Polizei erfasst werden, für das gesamte Jahr 2023 
vorliegen.  
 
Frau Kunze stellt die Arbeit der örtlichen Verkehrsunfallkommission (VUK) der Vier-Tore-
Stadt vor. Unfallkommissionen haben bundesweit die Aufgabe, Unfallhäufungen zu erken-
nen, sie zu bewerten und bauliche oder verkehrsregelnde Maßnahmen zur Beseitigung zu 
beschließen. Das Maßnahmenspektrum kann von der Aufstellung eines Verkehrszeichens 
bzw. Beschilderungsmaßnahmen bis hin zum Umbau einer unfallauffälligen Stelle oder Stre-
cke reichen. Mitglieder der örtlichen VUK in der Vier-Tore-Stadt sind der Fachbereich 2, 
Sachbearbeitung Verkehrsplanung, Eigenbetrieb Immobilienmanagement als örtlich zustän-
diger Straßenbaulastträger (Abteilung Straßen und Gleise), das Straßenbauamt Neustrelitz, 
die örtlich zuständige Straßenverkehrsbehörde (Sachgebiet Gefahrenabwehr, Gewerbe und 
Verkehrsaufsicht) sowie die örtlich zuständige Behörde für die Überwachung des fließenden 
Verkehrs und die örtlich zuständige Polizeiinspektion. 
Der von Ratsherrn Dr. Kirchhefer angesprochene Friedrich-Engels-Ring ist als Bundesstraße 
104 als Straße überörtlichen Verkehrs definiert und liegt in der Zuständigkeit des Straßen-
bauamtes Neustrelitz als Straßenbaulastträger. Somit ist eine Einrichtung der Tempo 30-
Zone auf dem FER nach § 45 Abs. 1c VwV zur StVO durch die Stadt Neubrandenburg nicht 
möglich.  
 
Prof. Dr. Northoff fragt, ob es einen Zusammenhang zwischen Unfallschwerpunkten und 
Rotlichtverstößen und verstärkten ordnungsrechtlichen Maßnahmen gibt. 
 
Frau Kunze antwortet, dass Rotlichtverstöße als Ordnungswidrigkeit durch die Polizei auf-
genommen werden. Durch das Ordnungsamt erfolgen ambulante Geschwindigkeitsmessun-
gen an Unfallhäufigkeitsstellen. Unfallhäufigkeitsschwerpunkte geben den Behörden einen 
Hinweis darauf, dass ggf. zu schnell gefahren wird. Durch Geschwindigkeitsmessungen er-
folgt die Prüfung der Höchstgeschwindigkeiten vor Ort. 
  
  
TOP  4.3 Information zu E-Rollern in der Vier-Tore-Stadt 
 
 Der Eigenbetrieb Immobilienmanagement, Abteilung Straßen und Gleise, hat eine Son-
dernutzungserlaubnis zum Abstellen der E-Roller erlassen, die diverse Nebenbestimmungen 
enthält. Beispielsweise dürfen nicht mehr als 25 E-Roller in der Innenstadt stehen oder bei 
Abstellung eines E-Rollers muss eine Restgehwegbreite von mind. 1,80 m vorhanden sein. 
Weiterhin sind Sperrzonen eingerichtet worden, in denen die Nutzerin oder der Nutzer die E-
Roller nicht abstellen bzw. die Nutzung und damit das Laufen des Mietpreises nicht stoppen 
kann.  
Im Vergleich sind die Zahlen von Ordnungswidrigkeitsverfahren mit E-Rollern in den letzten 
Jahren angestiegen: 2021 = 23; 2022 = 51 und 2023 = 65 (Stand 01.10.2023). Überwiegend 
wurden Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet, weil die Führenden bei Benutzung unter 
der Wirkung von Alkohol oder berauschenden Mitteln standen. 
Eine Ahndung bei ordnungswidrigem Abstellen von E-Rollern gestaltet sich schwierig. Sofern 
der Betreiber der E-Roller Auskunft zum letzten Nutzenden gibt, bedeutet das jedoch nicht, 
dass diese Person auch das ordnungswidrige Abstellen zu verantworten hat. Unbekannte 
können E-Roller durchaus an andere Abstellorte bewegen, sie umwerfen, in Hecken oder 
Flüsse werfen. 
 
Prof. Dr. Northoff fragt, wo die Promille-Grenzen bei der Nutzung von E-Rollern (Elektro-
kleinstfahrzeugen) sind? Gibt es eine neue Rechtsprechung? 
 
Frau Kunze wird die aktuelle Rechtsprechung prüfen. 
 
Ratsfrau Wegner fragt, wie häufig werden Rotlichtverstöße kontrolliert?  



   

Frau Kunze antwortet, dass Rotlichtverstöße durch die Polizei aufgenommen werden. Aus-
kunft kann in einer kommenden Sitzung die örtlich zuständige Sachbearbeiterin Verkehr der 
Polizeiinspektion Neubrandenburg geben. 
 
Ratsfrau Wegner fragt, ob die Vier-Tore-Stadt vom Land zusätzliches Geld für Investitionen 
erhalten hat, weil sie Flüchtlinge aufgenommen hat und wie diese Mittel eingesetzt werden.  
 
Frau Piotrowski antwortet, dass diese Mittel für den Erweiterungsbau der Regionalen Schu-
le Ost eingesetzt werden, dies ist durch den Fachbereich 4, Abt. Schule, Sport und Genera-
tionen mit dem zuständigen Ministerium vorabgestimmt. 
 
Ratsfrau Kanew weist auf den aktuellen Zustand Tierheim Bergstraße hin und schlägt vor, 
noch in diesem Jahr vor Ort eine Sondersitzung einzuberufen, um auf Mängel aufmerksam 
zu machen. Dort soll es u. a. kaputte Fenster geben. Dies ist für die dort tätigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter nicht zumutbar bei den derzeitigen Temperaturen.  
 
Der Vorsitzende bittet die Verwaltung um dringende Prüfung. 
 
Herr Modemann antwortet, dass die Frage zu kaputten Fenstern an den Eigenbetrieb Im-
mobilienmanagement gegeben wird. 
 
Ratsfrau Kanew verlässt um 18:30 Uhr die Sitzung. 
Es sind 8 Mitglieder anwesend. 
  
  
TOP  5 Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
  
  
TOP  6 Abhandlung der bestätigten Tagesordnung 
  
 
TOP  7 Doppischer Haushaltsplan 2024 

Band 1 Haushaltssatzung und Anlagen Ergebnishaushalt/Finanzhaushalt  
Band 2 Stellenplan 
Band 3 Wirtschaftliche Unternehmen 
Einreicher: Oberbürgermeister 
Vorlage: BV/VII/0716 

 
Frau Piotrowski informiert zur Beschlussvorlage.  
 
beraten  
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
  
TOP  8 Nutzung von erneuerbaren Energien auf städtischen Gebäuden und Flä-

chen der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 
Einreicher: Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 
Vorlage: BV/VII/0724 

 
Ratsfrau Wegner informiert zur Beschlussvorlage.  
 
zur Kenntnis genommen  
Ja 6  Nein 2  Enthaltung 0  Befangen 0   
 



   

TOP  9 Bestätigung und Umsetzung des Brandschutzbedarfsplanes 
Einreicher: Oberbürgermeister 
Vorlage: BV/VII/0725 

 
Ratsfrau Wegner informiert zur Beschlussvorlage.  
 
beraten  
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Der Vorsitzende stellt um 19:25 Uhr die Nichtöffentlichkeit der Sitzung her. 
  
  
Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung um 19:30 Uhr. 
  
  
 
 
gez. Hans-Jürgen Schwanke  gez. Sylvana Rähder 
Ausschussvorsitzender  Protokollantin 
 
 
 


